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Geschenke.

Marie Balzer, Zürich: Blaue Leinenbluse, getragen von Felix
Christen (| 1917), letztem Postillon vom Gotthard.

Otto Benz, Zürich: Offizierssäbel mit vernickeltem Griff und Cein¬

turon, getragen von Major Joh. Benz aus Zürich, Schweizer
Ordonnanz 1862.

D. Bruderer-Recordon, Lausanne: Trinkglas mit eingeätzter In¬

schrift: „S. Gessners Wohnung im Sihlwald", a. Zürich,
E. 18. Jht.

G. Diener und Sohn, Zürich : Vier weissglasierte Ofenkacheln mit
blauen und schwarzvioletten Landschaften, alle a. Zürich,
1. H. 18. Jht.

Joh. Egli, Kloten: Spiesseisen mit lanzettförmiger Gratklinge, ge¬

funden in Kloten, 12./13. Jht.
Dr. E. Etlin, Sarnen: Blauleinener Männerkittel, sog. „Tschöpli",

a. Sarnen, um 1820. —• Zwei Paar handgestickte, leinene
Frauenmanschetten von einer Nidwaldnertracht, M. 19. Jht.
— Schwarzes Sammetgöller mit bunter Glasperlenstickerei,
aus dem Kt. Solothurn, um 1820. — Schwarze Chenille-Haube
mit rotseidenem Boden, a. d. Kt. Thurgau, um 1820.

Ed. Garns, Zürich: Steinbeil, gefunden in Fully (Wallis).
Luise Hilgard, Kilchberg : Haararbeit unter Glas und Rahmen,

Blumenwerk, 1842.

Dr. Fr. Homer, Zürich: Ein Paar kupferversilberte Leuchter aus
dem Besitze von General Andermatt, um 1800.

Emanuel Isler, Wohlen: Zwei silberne Epauletten und Contre-
Epauletten eines Infanterie-Offiziers aus dem Kt. Aargau,
A. 19. Jht. —¦ Kupferversilberter, glatter Hausse-col. —¦

Eiserne Kugelgiesszange für Rundkugeln. — Pulvermass aus
Messing.,— Lichtputzschere aus poliertem Stahl mit teilweise

geätztem Dekor, a. Wohlen, 1. H. 19. Jht.
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Tonmodel mit Darstellung des Paris-Urteils.
Zweite Hälfte 15. Jahrh.

„Incavo-Gravure" Brunner & Co., Kunstansta'.t, Zürich
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Joh. Leemann, Zürich : Elfenbeinmalerei, darstellend Johann Caspar
Leemann von Stäfa (1798—1855). — Ehebrief für Conrad
Bauert aus Ottikon mit Aquarellmalerei und 48 Sprüchen,
dat. 1815.

Felix Lombardi, Airolo : Petschaft mit Federmesser aus Ebenholz
mit Silbereinfassung, im Innern verschiedene Instrumentchen.
—¦ K'elfeder-Schneidinstrument aus Ebenholz. — Federhalter
für K'elfedern aus Ebenholz mit Silbereinfassung. Alles aus
Airolo, 1. H. 19. Jht.

J. Maggi-Strähler, Zürich: Braunseidener Damen-Sonnenschirm
mit Elfenbeingriff, sog. „Knickerli" a. Zürich. —¦ Taufdecke
aus schwarzem Sammet. —¦ Täuflings-Wickeltuch aus schwarzem

Atlas. — Zwei Haararbeiten in Papprahmen unter Glas,
die eine mit Malerei. — Bunte Seidenstickerei auf Papier,
a. Baden, 1851.

Konrad Meislerhans, Oerlikon: Schnurzwirner, aus Holz gedrech¬
selt, 19. Jht.

H. Messikommer, Zürich: Tonfigürchen, darstellend zwei nackte
Knaben, wovon der eine mit Früchten, Limmatfunde a. Zürich,
14. Jht.

Dr. H. Meyer-Rahn, Luzern: Ölgemälde auf Holz, Porträt des Jost
Greder, Hauptmann in französischen Diensten, Kommandant
zu Valence, 1587. — Münzwage mit Gewichten in
Holzschachtel, 2. H. 18. Jht. —¦ Zwei Kniekacheln zu Rüstungen,
14./15. Jht. —• Säbel eines Infanterie-Unteroffiziers der helvetischen

Truppen, a. Luzern, A. 19. Jht. — Schnapphahnschloss-
gewehr, türkische Flinte nach Art eines Tromblon mit Damast-
lauf und eingelegtem Schaft, dat. 1522, das spanische Schnapp-
hahnschloss spätere Zutat, aus Luzern (wohl Beutestück). —¦

Steinschlossgewehr mit gezogenem Lauf, bezeichnet „J. P.

Ulrich in Schwyz" (Scharfschützengewehr), E. 18. Jht. —
Kurzer Steinschlossstutzer mit gezogenem Lauf und teilweise
geschnitztem Schaft a. d. Innerschweiz, E. 18. Jht.

Jost Meyer-Schnyder, Luzern: Steinleuchter a. d. Kt. Luzern,
15. Jht.

H. und C Naef, Zürich : Modell eines Mörserchens aus Bronze ohne
Lafette. —¦ Spielschachtel aus geflochtenem farbigem Stroh
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mit beinernen Spielmarken. — Miniatur-Panzertruhe aus

Eisen, 18. Jht. — Silberne, teilweise vergoldete und gravierte
Schnupftabakdose. —¦ Notizblock aus Elfenbein mit
Silbergarnitur, dat. 1760. —¦ Tabakbeutel aus farbiger
Perlenstickerei. —¦ Beutelchen, sog. „Lavendelsäckli", in gestickter
Nadelarbeit. —¦ Zinnservice für eine Puppenstube, alles a.
Ziüich.

Kirchenpflege Neumünster, Zürich: 22 holzgedrechselte Abendmahls¬
becher und ein zugehöriger Holzteller für Abendmahlbrot.

F. Schweizer-Reber, Zürich: Silberne Weinprobe in schwarzem Holz¬
behälter, 19. Jht. — Zwei silbervergoldete Gesangbuch-
schliessen in Filigran mit Emaileinlagen, 2. H. 18. Jht. —•

Runde Dose aus Silberfiligran, mit geschliffenen Steinen
eingelegt. —¦ Herzförmiges Döschen aus Silbei filigran mit
Emailmalerei auf dem Deckel, 18. Jht. — Rundes Fadenwachsstück
mit zwei Silberfiligrankappen als Einfassung, A. 19. Jht. —¦

Goldener Fingerring mit einem Medaillon für Haararbeit,
A. 19. Jht. —• Goldener Hemdenknopf in Gestalt einer
geringelten Schlange mit Opal, A. 19. Jht. —¦ Goldener Ohrring
mit geschliffenen Rheinkieseln, 1. H. 19. Jht. —¦ Zwei
Silberfiligranhaften, 19. Jht. —¦ Silberner Bleistifthalter mit
Petschaft, 1. H. 19. Jht. —' Zwei ovale Elfenbeinmedaillons mit
Haarmalerei, 1828. —¦ Zusammenlegbarer Massstab aus
schwarzem Bein, 1. H. 19. Jht. — Kleines Holzlöffelchen,
19. Jht. —• Kelchglas mit weissen Fäden im Fuss, 18. Jht. ¦—¦

Holzschachtel für Nähzeug mit buntem Strohgeflechtüberzug,
LH. 18. Jht. —¦ Gelb lackierte Holzschachtel mit Ansicht der

Bing Badenweiler, 1. H. 19. Jht. Alles a. a. Zürcher Familienbesitz.

Gotti. Schuster, alt Dekan, Männedorf: Zwei Studentenpfeifen mit
bemalten Porzellanköpfen, 1. H. 19. Jht. —¦ Holzgeschnitztes
Miniaturspinnrädchen, 19. Jht.

Kirchenpflege Seebach: Vier Abendmahlskelche, aus Buchenholz
gedrechselt, a. d. Kirche i. Seebach, 19. Jht.

A. Steiger, Zürich: Massstab mit Neusilberbeschläg, 19. Jht.
Ungenannt: Mehlsack, bez. Joh. Caspar Baumann, Hombrechtikon

19. Jht.
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Ferd. Wächter, St. Gallen: Beulenkappe aus Strohgeflecht, M. 19. J.
Elise Wieland, Rheinfelden: Zwei Paar weissleinene, handgestickte

Damenärmel und ein Vorstecker, M. 19. Jht. — '

Seidengesticktes Nadelkissen mit Futteral, 2. H. 18. Jht. —¦ Tischchen

aus Kirschbaum m. eingelassener bunter Wollenstickerei,
1. H. 19. Jht. Alles a. Rheinfelden.

Dr. H. Ziegler, Winterthur : Glasgemälde mit dem Wappen des

Winterthurer Hafnerhandwerks und den Wappen von 7

Meistern, dat. 1657.
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Ankäufe.

Vorgeschichtliche Altertümer.

Bronzezeit.
2 Bronzenadeln, aus dem Pfahlbau am Alpenquai, Zürich. —

Bronzenadel, gef. bei Glattbrugg-Oberhausen, Kt. Zürich.

La-Tene-Zeit.
3 Bronzearmbänder und 1 Tongefäss, gef. bei Chippis, Kt.

Wallis.
Spätrömische Zeit.

2 Bronzefibeln, gef. bei Soazza, Misox, Kt. Graubünden.

Frühmittelalter bis 14. Jahrhundert.

Spiesseisen mit lanzettförmiger Klinge, a. Solothurn, 11./12.
Jht. — Holzgeschnitzter Kuchenmodel mit der Darstellung des

Lammes Gottes, aus dem Frauenkloster Wil, Kt. St. Gallen,
E. 14. Jht.

15. Jahrhundert.

Holzfigur, stehende hl. Katharina in ursprünglicher Bemalung,
a. Stans. — Holzfigur, stehende hl. Barbara in ursprünglicher
Bemalung, a. Vais, Grb. — Kuchenmodel aus Holz mit der
Darstellung einer liegenden Hindin; desgl. mit dem Wappen der
Familie von Ulm auf der einen und zwei Fischen auf der andern
Seite (Taf. III) ; de;gl. aus Ton mit der Darstellung des sog.
„Gnadenstuhls"; desgl. mit der Darstellung der nackten, eine
kleine Tragorgel spielenden Frau Musica; desgl. mit der
Darstellung des Parisurteils (Taf. II) alle aus der Sammlung Steiger,
St. Gallen. Braunglasierter Tonkrug mit zwei Henkeln, a. Chiasso.
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